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Kann sein, dass man das Geld im Alter verjubelt, kann aber auch sein, dass man dem
Kind beim Eigenanteil für den Kredit für's haus etwas hilft. Das geht niemanden was an.

Da hast du völlig recht. Ich find's nur schräg, wie manch einer gestresst rüberkommt, der
Häuser für die Altersvorsorge kauft. Und dann eben meint, er würde zu wenig Häuser kaufen
können, weil zu viele andere zu viel in den Arsch geblasen bekommen.

Ich kenne jemanden, der bei der Zürcher Kantonalbank mehr als 200k Jahresbrutto verdient.
Das ist *verdammt* viel Geld. Der hat aber auch Mathe studiert und wird für entsprechende
Fähigkeiten bezahlt. Der ist glücklich und zufrieden mit sich und seiner Welt. Dann kenne ich
Leute, die ne Firma samt Vermögen vom Papa geerbt haben und alles nur sinnlos versaufen
und verprassen. Die sind nicht im Ansatz beneidenswert und auch absolut nicht glücklich und
zufrieden.
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